
28. DUISBURGER  
OSTASIENTAG

DIE BEDEUTUNG DER  
ASIEN-PAZIFIK-REGION  
IM 21. JAHRHUNDERT

Freitag, 7. Juni 2024
13.15 –20.00 Uhr
Tec-Tower

KONTAKT

Veranstaltungsort:
Tec-Tower (Tectrum)
Bismarckstraße 142  |  47057 Duisburg
Bus 926 bis Oststraße oder Lutherplatz,  
Tram 901 bis Lutherplatz

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail:
in-east@uni-due.de

DAS IN-EAST

Am 1994 gegründeten Institut für Ostasien
wissenschaften (IN-EAST) der Universität 
Duisburg-Essen lehren und forschen Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler 
verschiedener Disziplinen zu aktuellen Ent-
wicklungen in China, Japan und Korea. Als 
zentrale wissenschaftliche Einrichtung ver-
bindet das IN-EAST die Fakultät für Gesell-
schaftswissenschaften und die Mercator 
School of Management. Neben exzellenter 
Forschung liegt der Schwerpunkt des Insti-
tuts auf der Ausbildung des wissenschaft
lichen Nachwuchses und der sozial- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Ostasien-
Expertise. Neben einem BA- und zwei MA-
Programmen ist das IN-EAST seit vielen 
Jahren an unterschiedlichen Graduierten-
schulen beteiligt. Im Rahmen der University 
Alliance Ruhr arbeitet es eng mit der ost
asienwissenschaftlichen Fakultät der Ruhr-
Universität Bochum in der Alliance for 
Research on East Asia Ruhr (AREA Ruhr) 
zusammen.

30
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 IN-EAST
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DIE BEDEUTUNG DER  
ASIEN-PAZIFIK-REGION  
IM 21. JAHRHUNDERT

Ostasientag zum 30. Jubiläum des 
Instituts für Ostasienwissenschaften 
(IN-EAST) der Universität Duisburg-
Essen

Am 7. Juni 2024 feiert das IN-EAST seinen 
30. Geburtstag mit einer Veranstaltung zum 
Thema Die Bedeutung der Asien-Pazifik-
Region im 21. Jahrhundert. Als Schauplatz 
von territorialen Konflikten, Migrations
bewegungen und engen wirtschaftlichen 
Interaktionen steht die Region Asien-Pazifik 
oder – umfassender gedacht – Indo-Pazifik 
zunehmend im Fokus. Neben der sich ver-
ändernden wirtschaftlichen, politischen und 
strategischen Bedeutung der Region werden 
in Vorträgen und einer Podiumsdiskussion 
die Bedeutung und Zukunft der Ostasien-
wissenschaften diskutiert.

PROGRAMM

13.15	 BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG

Hannes Mosler (Direktor IN-EAST) und 
Markus Taube (Stellvertr. Direktor IN-EAST)

13.45	 OSTASIEN IN DER  
ASIEN-PAZIFIK-ÄRA

  13.45	 Moderation: Hannes Mosler (IN-EAST, UDE)

Patrick Köllner (GIGA Hamburg):

Von Asien-Pazifik zu Indo-Pazifik: 
Geostrategie und Institutionen
gefüge in Asien

  14.30	 Kaffeepause

  14.45	 Moderation: Nele Noesselt (IN-EAST, UDE)

Eric Ballbach (SWP Berlin):

Außenpolitik Nord- und Südkoreas 
in der Ära des Indo-Pazifiks

Frédéric Krumbein (Tel Aviv University):

Diktaturen gegen Demokratien? –  
Die Rolle von Menschenrechten in 
Indo-Pazifik-Strategien und in 
Chinas Asienpolitik

16.30	 FORSCHUNG AM IN-EAST

	 Moderation: Axel Klein (IN-EAST, UDE)

  16.30	 Book presentation:  
Aimi Muranaka (IN-EAST, UDE),  
Florian Coulmas (IN-EAST, UDE),  
Wang Zi (Nanjing University):

Immigration and Quality of Life in 
Ageing Societies. How Attractive 
for Migrants are Japan and 
Germany?

17.15	 PODIUMSDISKUSSION

Moderation: Nicole Bastian (Handelsblatt)

Die Asien-Pazifik-Region und die 
Rolle der universitären Forschung 
und Ausbildung

mit  
Verena Blechinger-Talcott (FU Berlin),

Axel Klein (IN-EAST, UDE),

Dirk Petzold (MAN Energy Solutions SE),

Thomas Heberer (IN-EAST, UDE)

18.15	 EMPFANG
Essen und Trinken

Eric Ballbach Florian Coulmas Thomas Heberer Axel Klein Frédéric KrumbeinPatrick Köllner Aimi Muranaka Nele Noesselt Dirk Petzold Markus Taube Wang ZiHannes MoslerNicole Bastian Verena  
Blechinger-Talcott


